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Lobe den Herrn meine Seele! 
Gott, wie sind deine Werke so groß und viel! 

Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter. 
(Psalm 104,24) 

 
Liebe Gemeinde, 
es war wieder Urlaubszeit! Für viele Menschen ist das Zeit, auf Entdeckungsreise 
zu gehen: zu atemberaubenden Stränden und Bergen, an blaue Meere und 
Flüsse, in Wüsten, exotische Wälder und Landschaften. Und dann werden wieder 
viele Fotos durch die Welt geschickt. Ich liebe diese Fotos, schaue sie gerne an, 
zoome mich nah heran und wieder heraus. Was es nicht alles zu entdecken gibt 
auf unserem Planeten! So vieles, das ich noch nie gesehen habe… und nie mit 
eigenen Augen sehen werde.  
Gleichzeitig frage ich mich auch: Was zeigen diese Fotos wirklich? Was bleibt von 
den Schnappschüssen? Wie nachhaltig bleibt der Blick auf die Wunder der Natur, 
auf die atemberaubende Architektur… auf all die Werke der Schöpfung Gottes? 
 

Unlängst haben die Einwohner von Teneriffa protestiert. An den letzten 
unberührten Stränden entstehen schicke Ferienbungalows für wenige Menschen, 
die viel Geld übrig haben. Nicht nur die Natur wird weiter zerstört. Die Menschen 
vor Ort haben große Sorgen: auch ihre Mieten steigen. Und auch, wenn sie auf 
Mallorca und Santorini, in Barcelona, Venedig und Salzburg wissen, dass sie vom 
Tourismus leben, merken sie, dass eine Grenze erreicht oder sogar schon über-
schritten ist. Und irgendwann und irgendwo bin auch ich die eine, die zu viel ist… 
 

Der Psalm 104 (ja, lest ihn gern einmal nach, den Psalm, der zum Erntdankfest 
gehört!) lädt dazu ein, sich auf andere Weise der Schöpfung anzunähern. 
Es beginnt damit, dass zuerst gelobt wird: weil alles Geschaffene in Beziehung 
steht, zu Gott und zu den Menschen. Im Vordergrund steht neben dem Staunen 
der Dank. Und das ist es auch, was ich in diesem Herbst beten möchte: „Danke, 
Gott, du hast uns reich beschenkt, wir brauchen nicht immer mehr. Es gibt genug. 
Wir können zuversichtlich und glücklich in unseren Grenzen leben.“ 
Und dass es da unendlich viel zu entdecken gibt, ist doch wunderbar:  
Was kann ich alles sehen? Was höre ich beim genauen Lauschen? Was rieche ich 
und atme ich ein? Wie fühlt sich der Boden an, auf dem ich stehe? Wie nehme ich 
das Licht wahr? Wie die Bäume und Pflanzen oder den Himmel über mir? 
Urlaubszeit – sie ist schön. Und gleichzeitig ist da ein Schatz, der zu Hause auf 
mich wartet.  Gott schenkt Leben in Fülle, darum: „Lobe den Herrn meine Seele!“ 
             Ihre Pastorin Alena Saubert 
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Erntedankgottesdienste  
 

 
 

15. September 2024 9:00   Möllenbeck 
    10:30  Ziegendorf 
22. September 2024  9:00   Wulfsahl 
    10:30  Karrenzin 
29. September 2024 10:30  Herzfeld 
 
Möchten Sie das Schmücken der Altäre  
untersützten?  
 
Sie können Ihre Erntegaben  
bis Samstag 9:00 Uhr an den jeweiligen  
Kirchen abgeben. 
 
Vielen Dank allen, die beim  
Schmücken der Kirchen helfen! 
 

Konzert der  
Jungen Posaunen 
28. September 2024 
Karrenzin 
18:00 Uhr  
unter der Leitung von  
Martin Huss 
 
Ausstellungseröffnung 
Good Morning World.2024 
29. September 2024 
Herzfeld 
11:30 Uhr im Anschluss an den  
Erntedank-Gottesdienst 
mit Herbert Hundrich aus Pampin 



GEMEINDEBRIEF – Erntedank 2024 – Nr. 137. 
     Seite 4 
 
 

Erntedankspende 
 

Wie in jedem Jahr möchten wir auch in diesem Jahr mit unserer Erntedankspende wieder 
ein besonderes Projekt unterstützen. Dieses Jahr haben wir uns bewusst für das Posau-
nenwerk Mecklenburg-Vorpommern entschieden. 
 

Musik ist die Sprache des Geistes. Sie öffnet das Geheimnis des Lebens,  
bringt Frieden und beseitigt Streit. (Khalil Gibran) 

 
Dieses Zitat drückt aus, wie wichtig die Musik für uns alle ist. Wie schön wäre es, angesichts 
der vielen Konfliktherde und Kriege, diese einfach durch Musik zu beenden. Das ist leider un-
realistisch! Aber Menschen mit Musik, auch über Ländergrenzen hinweg, zu verbinden, das 
ist realistisch und trägt zu einem besseren Verständnis untereinander bei.  
 

Eine wichtige Arbeit dazu leistet das Posaunenwerk Mecklenburg-Vorpommern unter der 
Leitung von Landesposaunenwart Martin Huss, mit Sitz in Barkow bei Plau. 

 

In vielen Gemeinden unserer Kirchenkreise Mecklenburg und Pommern 
gibt es Posaunenchöre. Sie leisten einen großen Anteil am Gemeindeleben 
und sind gelebtes Miteinander. Das Posaunenwerk unterstützt die Arbeit 
der Chöre durch seine Angebote. Und Angebote gibt es viele. Im Posau-
nenchor „Kleingemüse“ können Kinder erste Erfahrungen mit Blechblasin-
strumenten machen. Martin Huss leitet u.a. Posaunenchöre mit Jugendli-
chen und bei den „UHUs“ finden sich die unter Hundertjährigen zum Musi-
zieren zusammen. Dieser Posaunenchor hat uns im Frühjahr dieses Jahres 
schon mit einem Konzert in der Herzfelder Kirche erfreut.  

 

Die Posaunenchöre des Posaunenwerkes-MV bil-
den gerne und in der Regel kostenlos aus. Leihin-
strumente stehen nach Absprache ebenfalls zur 
Verfügung. All das kostet viel Geld, Musikinstru-
mente sind teuer. 
Die Posaunenchöre begleiten Gottesdienste, geben 
Konzerte in vielen Kirchengemeinden und gehen 
auch auf Konzertreisen. So unternahmen einige 
Ensembles schon Konzertreisen in die Niederlande 
und nach Griechenland (Rhodos). Die längste Tour-
nee führte den Bläserkreis nach Argentinien, wo 
Martin Huss geboren und aufgewachsen ist. Mit dem Jungen Bläserkreis Mecklenburg-
Vorpommern ist in diesem Jahr wieder eine Konzertreise nach Argentinien geplant. Zur Vor-
bereitung auf diese Reise wird auch in Karrenzin, am 28.9.20254 um 18:00 Uhr ein Konzert 
stattfinden. Ohne eine ausreichende finanzielle Basis ist diese wichtige Arbeit nicht möglich. 
Deshalb bitten wir darum, unterstützen Sie diese wertvolle musikalische Arbeit mit einer 
Spende. DANKE! 

Musik allein ist die Weltsprache und braucht nicht übersetzt zu werden. 
(Berthold Auerbach) 
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Künstler international sind 
eingeladen worden, ihre 
Arbeiten einzusenden. Die 
Exponate finden sich in 
den Kirchen der Umge-
bung. Auch in Herzfeld.  
 
Womit sich die Künstler be-
schäftigt haben?  
 
Das war die Aufgabe und 
am 29. September 2024 
nach dem Erntedankgot-

tesdienst in der Herzfelder Kirche (Beginn 10:30, Ende 11:30) können wir in einer 
Ausstellungseröffnung schauen, was daraus geworden ist:  
 
Guten Morgen Welt. 2024 
 
Am Morgen des 1. Januar 2024 stand ich auf einem Hügel und schaute hinunter 
in ein kleines Tal, eine dampfende Tasse Kaffee in der Hand, ein leichter 
Morgennebel, die aufgehende Sonne... "Guten Morgen", dachte ich Sekunden 
später, "Guten Morgen, Welt 2024". Mit diesen Gedanken begann mein aktuelles 
Projekt. 
Ich lade Künstler ein: Ich arbeite mit verschiedenen Medien, von Hongkong bis 
zum Westen der USA, vom Südafrika bis zum hohen Norden. 
Ein Stück Papier, ein Wort, ein Gedanke, ein Foto, eine Zeichnung, ein Bild, eine 
Bewegung, eine Melodie, ein Film - jetzt, in diesem Moment. 
Nicht einer von vielen Schnappschüssen, sondern einer, der genau diesem 
Moment entspricht. 
Guten Morgen Welt. ... Wachen Sie auf, schauen Sie aus dem Fenster, sitzen oder 
gehen Sie auf der Straße, schlendern Sie irgendwohin, trinken Sie eine Tasse 
Kaffee, plötzlich heben Sie Ihre Augen, erkennen: Ich bin hier und das ist die 
Welt, in der ich lebe, das ist die Welt, zu der ich ein Teil bin. 
Es ist... als würde man eine vertraute Person treffen, die man schon lange nicht 
mehr gesehen hat, obwohl er oder sie immer an deiner Seite war. 
Und darum geht es bei diesem Projekt. 
 
GUTEN MORGEN WELT. 2024 / Pampin/ Hundrich. 2024              www.hundrich.de 
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 Was brauchen wir zum Leben? 
Auf Fahrt mit der Arche Noah! 
 
Freitag, 27. September 2024 ab 16:00 Herzfeld 
 
 Gott hat dem Noah eine wichtige Aufgabe gege-
ben: in einer Arche sollen alle Lebewesen Platz 

bekommen, um nach der Sintflut ein neues Leben auf der Erde aufzubauen.  
Wie sieht die Arche aus, und wer soll alles einen Platz bekommen?  
Alle sind eingeladen, die große Fahrt vorzubereiten. In Herzfeld werden wir in 
Kirche, kommunalem Gemeindehaus und Pfarrhaus bauen, basteln, diskutieren 
und essen, und natürlich singen und beten…  
Freut euch auf unglaubliche Angebote – vom Kinderschminken bis zum Talk mit 
dem neuen Bürgermeister – für jedes Alter und jedes Interesse ist etwas dabei! 
Wir starten um 16:00 Uhr in der Kirche und enden mit einem Abendessen um 
19:00 Uhr 
 
 

Neue Runde Konfirmanden 
 

Mittwochs um 16:30 Uhr im Pfarrhaus Herzfeld 
 
Alle, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse 
gekommen sind, laden wir herzlich ein, zwei Jahre 
lang zur Runde der Konfirmandinnen und Konfir-
manden dazuzugehören.  
Wir starten gemeinsam mit denen, die schon ein 
Jahr hinter sich haben. Die werden übrigens am 1. 
Juni 2025 in einem festlichen Gottesdienst konfir-
miert. (Merksatz: Konfirmation ist immer am 
Sonntag Exaudi, eine Woche vor dem Pfingstfest!) 

Jetzt warten wir also auf die Verstärkung und freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit. Jede Kirchengemeinde ist stolz und froh, wenn sie erlebt, dass Kinder und 
Jugendliche den Weg in die Gemeinde finden. Und ich als Pastorin bin es auch – 
und bin gespannt auf neue und „alte“ Gesichter! 
 

Fragen? Gerne melden unter 038725-20245 oder herzfeld@elkm.de 
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              Nachmittagstreffs 
     
   September 

   18. Sept. 2024 Barkow 

  25. Sept. 2024 Wulfsahl 
 
 

Oktober      November 
Barkow   16. Okt. 2024  Barkow  20. Nov. 2024 
Wulfsahl  23. Okt. 2024  Wulfsahl  27. Nov. 2024 

 

Herr, in mir ist es finster, aber bei dir ist das Licht. 
Ich bin einsam, aber du verlässt mich nicht. 

Ich bin kleinmütig, aber bei dir ist Hilfe. 
Ich bin unruhig, aber bei dir ist der Friede. 

Ich verstehe deine Wege nicht, aber du weißt den Weg für mich. 
      Dietrich Bonhoeffer 

Gesprächskreis 

Mittwoch, 25. September 2024 
Mittwoch, 30. Oktober 2024 

Mittwoch, 27. November 2024 
 

Wir treffen uns jeweils um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Herzfeld. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
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  Reformationsgottesdienst 
 

Kirche  Suckow 

31.10.2024, 10:00 Uhr 
 

Wir laden herzlich zum Regional-Gottesdienst ein!                                     

 
 

Hubertusmesse 
 

08.11.2024 19:00 Uhr  Möllenbeck 
 

 
 

St. Martin mit Laternenumzug 
 

10.11.2024   16:30 Uhr     
Ziegendorf 

 
Mit einem Familien-Gottesdienst für 

Groß und Klein begehen wir in 
unserer Gemeinde den St. Martinstag. 

Wird uns beim Laternenumzug die 
Tür geöffnet, werden wir dort Singen! 

 

Bitte bringt eure Laternen mit!   
 
 

1 Advent in Herzfeld 
 

                                01.12.2024 10:30 Uhr 
 

jugendliche Bläser  
unter Leitung des Landes- 

posauenwartes Martin Huss 
werden diesen Gottesdiens 

mitgestalten 
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Herzlichen Dank für jede Spende und finanzielle Unterstützung! 
Ob das Bauen an unseren Kirchen und Gebäuden, ob die Gemeindearbeit mit allen Genera-
tionen, ob die Orgeln in unseren Kirchen: immer wieder interessieren sich Menschen dafür, 

die Arbeit der Kirchengemeinde zu unterstützen. Vielen Dank dafür!  
Hier ist für alle sichtbar die Kontonummer der Kirchengemeinde Herzfeld.  
Bitte geben Sie den Zweck an, für den Ihre Spende eingesetzt werden soll!   

IBAN: DE 53  5206 0410 0005 3411 32   BIC: GENODEF 1 EK 1 
 

 Gemeinderüstzeit  
11.-13. Oktober 2024 

Der Termin für die diesjährige  
Gemeinderüstzeit steht fest: Wir werden am 
11. Oktober 2024 in Salem am Kummerower 
See erwartet und werden die Zeit bis Sonn-
tag, den 13. Oktober dort miteinander ver-
bringen. Gemeinderüstzeit: das steht für ein 
Wochenende „raus aus dem Alltag“. Schon 
der Freitagabend mit gutem Abendbrot, mit schönen Gesprächen und einer fröh-
lichen Runde mit Spielen, Feiern, Singen… je nach Lust und Laune… lässt die Sor-
gen vergessen oder einfach die Freude wachsen. Eine Abendandacht schließt den 

Tag ab, bevor es zum Schlafen geht. Der 
Samstag hält immer einen Ausflug parat. 
Ein Morgen- und ein Abendgebet geben 
dem Tag einen Rahmen. Genauso wie das 
gemeinsame Arbeiten an einem „Thema“.  
Der Sonntag beginnt mit einem Frühstück 
und dann besuchen wir miteinander einen 

Gottesdienst. Schön ist es, wenn wir im Anschluss 
an den Gottesdienst noch ein paar Gespräche mit 
den Gemeindegliedern, einem Pastor oder mit ei-
nem Küster haben, der uns etwas über den Ort 
und die Kirche erzählt.  
Bevor es auf den Heimweg geht, essen wir ge-
meinsam zu Mittag. Und dann liegt schon bald ein 
reiches Wochenende hinter uns. 
Das Ferienland Salem versorgt uns in diesem Jahr mit allen Mahlzeiten, mit Kaf-
fee und Kuchen, Saft und Wasser. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 175 € p.P. 
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Bilder aus der Haft. Am 17. November um 10:30 Uhr in Herzfeld 
„Denn ich bin hungrig gewesen und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich bin durstig 
gewesen und ihr habt mir zu trinken gegeben… Ich bin im Gefängnis gewesen und 
ihr seid zu mir gekommen“.  
Kennen Sie diese Worte? Sie stehen im Matthäusevangelium im 25. Kapitel. Jesus 
spricht sie. Und sie gehören regelmäßig in den Gottesdienst. Im vergangenen Jahr 
war eine Gottesdienstbesucherin gerade da im Gottesdienst, als diese Lesung ge-
lesen wurde. Ich wusste um ihr Engagement im Verein „Art and Prison“ (Kunst 
und Gefängnis). Jetzt wollen wir davon erzählen, wie die Bitte von Jesus und die 
Arbeit des Vereins zusammenhängen – in einem Gottesdienst. Zum Thema „Bil-
der aus der Haft“. 
Gottesdienst mit Heinz-Peter Echtermeyer, Cornelia Marmel-Schmidt und Bildern 
aus der Haft. 
 

 

Totensonntag 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Toten-

sonntag/ Ewigkeitssonntag 
24. November 2024 

 

Haben auch Sie einen lieben Menschen verloren? Der 
Totensonntag erinnert uns wieder daran. Abschied-

nehmen und Loslassen ist nicht leicht, besonders nicht in dieser dunkel werden-
den Jahreszeit, die zum Grübeln, Denken und Nachsinnen geradezu einlädt. In 
unserem Glauben vertrauen wir darauf, dass in allem Schmerz und aller Traurig-
keit, mit der wir an unsere Verstorbenen denken und sie im Herzen tragen, sie 
letztendlich in Gottes Hand geborgen sind. "Wir wollen dankbar sein dafür, dass wir sie 
gehabt haben, ja, auch jetzt noch besitzen; denn wer heimkehrt zum Herrn, bleibt in der Ge-
meinschaft der Gottesfamilie und ist nur vorausgegangen." – so formuliert es der Kir-
chenvater Hieronymus. 
Gemeinsam wollen wir unserer Verstorbenen im Gottesdienst gedenken, in unse-
ren Gottesdiensten am Totensonntag in Wulfsahl 9:00 und Herzfeld 10:30 Uhr.  
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Musik mit den Kleinsten ab 3 Jahre, am 1. Donnerstag im 
Monat um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Herzfeld 

Christenlehre letzten Donnerstag im Monat um 16:45 Uhr 
16:45 Uhr im Pfarrhaus Herzfeld 

Einzelunterricht Klavier, Gitarre oder Flöte an den beiden 
mittleren Donnerstagen ab 16:00 nach Absprache 

Nachfragen immer gern bei Bettina Degel 0173/3601937 

Konfirmanden treffen sich am Mittwoch:  
16:30 – 17:30 Uhr im Pfarrhaus Herzfeld 

 
 

Pfarrhaustreff im Pfarrhaus Ziegendorf: 
20.9., 18.10., 22.11.2024 um 15:00 

Bibliothek im Pfarrhaus Ziegendorf: 
Freitag, 17:00 – 19:00 Uhr 

Klangschalenreise im Pfarrhaus Ziegendorf: 
Am letzten Freitag im Monat.  

Ansprechpartnerin Bettina Degel  
 

Impressum: Evangelische Kirchengemeinde Herzfeld 
Redaktion: R. Döllner, M. Wulff, A. Saubert 

 Bilder und Materialien: © N.Schwarz.GemeindebriefDruckerei.de und privat  
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 400 Stück 

Entspannt in den Sonntagabend – gestärkt in die Woche 
Taizé-Singen in Möllenbeck 
jeden letzten Sonntag im Monat 17:00 
 

                                                                                             
   VERANSTALTUNGEN        
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kindergottesdienst feiern wir zu besonderen Festen im Kir-
chenjahr, zu Gemeindefesten und besonderen Ereignissen 
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GOTTESDIENSTE  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonntag Datum Herzfeld Möllenbeck Wulfsahl Ziegendorf Karrenzin 
Erntedank 15.09.2024  09:00  10:30  
Erntedank 22.09.2024   09:00  10:30 
Kirche  
Kunterbunt 

27.09.2024 
  

16:00 Start an der Herzfelder Kirche 

Junge  
Posaunen 

28.09.2024 
 

18:00 in Karrenzin vor der Kirche –  
bitte Klappstühle mitbringen 

Erntedank 
  

29.09.2024 
  

10:30 in Herzfeld mit anschließender Eröffnung der  
Kunstausstellung "Good morning, world.2024" 

19.So.n.Tr. 06.10.2024 10:30     
Gemeinderüste 11.-13.10.  Salem am Kummerower See                                                    
21.So.n.Tr. 20.10.2024 10:30  9:00   
Herbstferien 27.10.2024 -     
Reformationstag 31.10.2024 10:00 Regionalgottesdienst in Suckow                                
23.So.n.Tr. 03.11.2024 10:30    9:00 
Hubertusmesse 08.11.2024  19:00    
St. Martin 10.11.2024    16:30  
Vorl.So.des KJ 17.11.2024 10:30     
Buß- und Bettag 20.11.2024 18:00     
Totensonntag 24.11.2024 10:30  9:00   
1.Advent 01.12.2024 10:30 mit Posaunenchor unter der Leitung von Martin Huss 
    14:00  15:00 
2.Advent 08.12.2024 10:30 14:00  15:00  
  18:30 Sternenkinder-Gottesdienst in Parchim St. Georgen  
3.Advent 15.12.2024 10:30     

4.Advent  22.12.2024  
10:30 Geschichten und Lieder  
zur Advents- und Weihnachtszeit 

Heilig Abend 24.12.2024 17:00 14:00 16:00 15:00 15:00 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Herzfeld 
Fritz-Reuter-Str. 18, 19372 Herzfeld 

Mail: herzfeld@elkm.de  
www.kirche-mv.de/herzfeld.html   

Pastorin  Alena Saubert,Tel.: 038725/20245  
Mitarbeiterin im Gemeindeaufbau Bettina Degel, Tel.: 0173/3601937 

 Friedhofsverwaltung Frau Stecker, Dienstag und Donnerstag  
zwischen 08:00 Uhr und 16:00 Uhr unter der Rufnummer 03843/4656131 


